
Bürgermeisterwahl: Schwarz
und Gottschalk in Stichwahl
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Großwahltag
endet mit
Überraschung

Im Landkreis alles klar:
Astrid Klinkert-Kittel bleibt
weitere fünf Jahre Landrätin.
Auch die Wiederwahl des
Kalefelder Bürgermeisters
Jens Meyer war kaum eine
Überraschung. Ganz sicher
aber als eine solche zu wer-
ten ist das Ergebnis der ers-
ten Bürgermeisterwahlrun-
de in Bad Gandersheim:
Nicht die eher favorisierte
Kandidatin Grit Arndt (Grü-
ne) kam in die Stichwahl am
26. September, sondern der
als Unabhängiger angetre-
tene Peik Gottschalk. Das
Rennen war eng und wurde
erst ganz am Ende wirklich
entschieden. Viel zu tun hat-
ten vor allem die Wahlvor-
stände. Sie hatten vier, wo
Ortsräte gewählt wurden,
sogar fünf Wahlen auszu-
werten. rah / FOTO: Hillebrecht

Krach lag am Sonntag-
abend vor Karasch, die Grü-
nen-Kandidatin Frauke Patz-
ke landete mit rund 20 Prozent 
der Stimmen auf dem dritten 
Platz. „Damit hätte ich nicht 
gerechnet“, sagte Krach.

In Hildesheim lag der 
bisherige  Oberbürgermeister 
Ingo Meyer mit 56,6 Prozent 
um kurz nach 19 Uhr klar vor 
seinem CDU-Herausforderer 
Dennis Münter. Meyer wurde 
allerdings von der SPD, den 
Grünen sowie Teilen der CDU 
unterstützt.

Eine Überraschung könnte 
sich im bisher von der SPD 
regierten  Wolfsburg abzeich-
nen. Hier lag der CDU-Kandi-
dat Dennis Weilmann am frü-
hen Sonntagabend vor seiner 
SPD-Konkurrentin Iris Bothe. 
In der Stadt Goslar lag die 
SPD-Herausforderin Urte 
Schwerdtner klar vor dem bis-
herigen Oberbürgermeister 
Oliver Junk (CDU). In der 
Stadt Braunschweig dürfte es 

zu einer Stichwahl zwischen 
Thorsten Kornblum (SPD) und 
Karsten Haller (CDU) kom-
men. Im Landkreis Goslar 
zeichnet sich eine klare Mehr-
heit für den Landtagsabge-
ordneten Alexander Saipa 
(SPD) als künftigem Landrat 
ab.

CDU-Landeschef Bernd 
Althusmann zeigte sich am 
frühen Sonntagabend zufrie-
den mit den bisherigen Ergeb-
nissen. Der frühere CDU-Ge-
neralsekretär Niedersach-
sens, der Landtagsabgeord-
nete Kai Seefried wird voraus-
sichtlich Landrat in Stade wer-
den.

In Hameln dürfte Amtsin-
haber Claudio Griese Ober-
bürgermeister bleiben. Am 
frühen Sonntagabend lag er 
klar vorn. Stichwahlen wird es 
auch in Oldenburg geben, wo 
Oberbürgermeister Jürgen 
Krogmann (SPD) mit 40 Pro-
zent klar vor dem Grünen Da-
niel Fuhrhop lag. Auch in Os-

ronavirus getestet worden. 
Aus den Kindertagesstätten 
und Kinderpflegeeinrichtun-
gen wurden laut Meldeportal 
82 infizierte Kinder und 32 in-
fizierte Fachkräfte gemeldet.

„Damit lässt sich insgesamt 
feststellen, dass sich das In-
fektionsniveau in niedersäch-
sischen Kitas und Schulen 
derzeit auf einem erfreulich 
niedrigen Level bewegt“, sag-
te der Sprecher des Kultusmi-
nisteriums, Sebastian Schu-
macher. Bei den Zahlen könne 
es zwar zu Doppelungen oder 

Meldeausfällen kommen. 
Schumacher verwies aber zur 
grundsätzlichen Einordnung 
auf die Größenordnungen bei 
Schulen und Kitas. Es gebe 
allein  an den 3000 niedersäch-
sischen Schulen 1,1 Millionen 
Schüler sowie 100 000 Be-
schäftigte.

„Die strengen Sicherheits-
auflagen wirken, Kitas und 
Schulen sind sichere Orte“, 
sagte Schumacher. „Damit 
dies so bleibt, appellieren wir 
dringend an ungeimpfte El-
tern, sich nun zügig immuni-

sieren zu lassen.“ Erwachse-
ne, die sich impfen ließen, leis-
teten auch einen entscheiden-
den Beitrag zum Schutz der 
Kinder und zum Offenhalten 
von Kitas und Schulen.

Ab diesem Montag müssen 
sich Schülerinnen und Schüler 
wie geplant nur noch dreimal 
die Woche testen – nach Anga-
ben des Kultusministeriums 
montags, mittwochs und frei-
tags. Ausgenommen von der 
Pflicht sind demnach Schüle-
rinnen und Schüler sowie 
Lehrkräfte, die vollständig 

gegen das Coronavirus ge-
impft oder genesen sind. Für 
ganz Niedersachsen stieg 
die Sieben-Tage-Inzidenz am 
Sonntag leicht auf einen Wert 
von 75,7.
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HANNOVER. Zwei Wochen vor 
der Bundestagswahl haben in 
Niedersachsen knapp 6,5 Mil-
lionen Bürgerinnen und Bür-
ger über die Neubesetzung 
der Kommunalparlamente ab-
gestimmt. Vielfach stimmten 
sie auch über die künftigen 
Oberhäupter in den Landkrei-
sen ab. Ein klarer Trend war 
am Sonntagabend während 
der noch laufenden Stimm-
auszählung noch nicht er-
kennbar. Bei etlichen Ober-
bürgermeister- und Landrats-
wahlen wird es eine Entschei-
dung erst in einer Stichwahl in 
zwei Wochen geben.

Für die größte Einheit, die 
Region Hannover mit rund 
1,2 Millionen Einwohnerin-
nen und Einwohnern zeichnet 
sich eine Stichwahl zwischen 
dem SPD-Bewerber Steffen 
Krach und seiner CDU-Kon-
kurrentin Christine Karasch 
ab.

VON MICHAEL B. BERGER

HANNOVER. Schülerinnen und 
Schüler in Niedersachsen 
müssen sich ab dem heutigen 
Montag nicht mehr jeden Tag 
auf das Coronavirus testen wie 
in der ersten Zeit nach den 
Sommerferien. In den Schulen 
im Land waren in den rund 
eineinhalb Wochen seit Schul-
jahresbeginn 369 Schülerin-
nen und Schüler sowie 40 Be-
schäftigte des Personals durch 
PCR-Tests positiv auf das Co-
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Schüler müssen sich nicht mehr täglich testen
Kultusministerium: Infektionsniveau an Kitas und Schulen niedrig – Impfaufruf an Eltern

Turbulente Wahlen im Land:
Häufig zweiter Durchgang nötig

Millionen haben über Bürgermeister, Landräte und Kommunalparlamente abgestimmt

nabrück wird es voraussicht-
lich eine Stichwahl zwischen 
Frank Henning (SPD) und Ka-
tharina Pötter (CDU) geben.

Die landesweite Wahlbe-
teiligung in den Wahllokalen 
lag am späten Sonntagnach-
mittag bei 44,0 Prozent. Wie 
die Wahlleitung in Hannover 
mitteilte, waren es vor fünf 
Jahren 44,3 Prozent gewesen. 
Eine Mitarbeiterin der Lan-
deswahlleitung betonte, dass 
in die Erhebung nur jeder 
Gang zum Abstimmungslokal 
einfließe, nicht aber Briefwah-
len. In einigen Städten hatten 
sich vor den Abstimmungs -
lokalen Schlangen gebildet – 
etwa in Hannover, Göttingen 
und Osnabrück. 

Die CDU ist auf kommuna-
ler Ebene seit rund 40 Jahren 
stärkste Kraft in Niedersach-
sen. Sie liegt nach Angaben 
des Landesamtes für Statistik 
seit 1974 bei den Gemeinde-
wahlen und seit 1981 bei den 
Kreiswahlen vorn.

Langer Applaus
für Laschet bei
CSU-Parteitag

NÜRNBERG. Mit demonstrati-
ver Geschlossenheit und 
scharfen Attacken auf die 
SPD und Rot-Grün-Rot wollen 
Unionskanzlerkandidat Ar-
min Laschet und CSU-Chef 
Markus Söder eine drohende 
Niederlage bei der Bundes-
tagswahl in zwei Wochen ab-
wenden. „Wir wollen jetzt die 
Bundestagswahl zusammen 
mit klarem Kurs gewinnen“, 
sagte der CDU-Vorsitzende 
am Samstag auf dem CSU-
Parteitag in Nürnberg, wo er 
mit langem Applaus gefeiert 
wurde.

Söder, der im Frühjahr 
selbst gerne Kanzlerkandidat 
geworden wäre, sprach von 
einem „Signal der Entschlos-
senheit und Kampfkraft“.

Laschet griff in seiner Rede 
vor allem seinen SPD-Kontra-
henten Olaf Scholz direkt an – 
insbesondere, weil dieser kei-
ne klare Absage an ein mögli-
ches Linksbündnis zustande 
bringe. Die Union habe sich 
dagegen klar gegen die radi-
kale Linke abgegrenzt, ge-
nauso wie gegen rechts, be-
tonte Laschet.

WIRTSCHAFT

App-Store von Apple
muss sich öffnen
SAN RAMON. Apple muss 
nach Anordnung einer US-
Bundesrichterin seine Kontrol-
le über den streng abge-
schirmten App-Store lockern. 
Die Richterin gab damit einer 
Klage des „Fortnite“-Entwick-
lers Epic Games statt, der 
gegen Zugangsbeschränkun-
gen für seine Spielesoftware 
vor Gericht gezogen war.

SPORT

FC Bayern gewinnt
Topspiel in Leipzig
LEIPZIG. Der FC Bayern hat 
das Topspiel der Fußball-Bun-
desliga bei Vizemeister 
RB Leipzig klar für sich ent-
schieden. Die Münchner ge-
wannen am Samstag mit 4:1 
und bescherten ihrem neuen 
Trainer Julian Nagelsmann eine 
gelungene Rückkehr an seinen 
vorherigen Wirkungsort.

PANORAMA

El-Chapo-Haus
wird verlost
MEXIKO-STADT. Bei einer 
Sonderverlosung der mexika-
nischen Staatslotterie am Mitt-
woch gibt es Häuser zu gewin-
nen, die die Polizei von Krimi-
nellen beschlagnahmt hat. 
Darunter  ist eines in der Stadt 
Culiacán, das dem Ex-Drogen-
boss Joaquín „El Chapo“ Guz-
mán gehörte.

Ein Schüler vom Gymnasium 
Mellendorf mit mehreren Pa-
ckungen Corona-Schnelltests.
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WETTER

GEWINNZAHLEN

Lotto: 6, 23, 25, 33, 34, 43
Superzahl: 7
Spiel 77: 9 0 6 1 8 9 4
Super 6: 6 4 0 3 5 9 

ohne Gewähr


